
ØLösungen für kleine  und Mittelstand
Kosten und Ressourcen sparen durch Einbeziehung 
von ReUse - Computer in die Beratungsgespräche

Betriebe

Der Anfangszustand Die Aktionen Der ReUse-Rollout

Handwerksbetriebe und Mittelstand Je nach Bedarf wird zuerst die ge- Bei einem sogenannten Rollout lie-
müssen in schwierigen wirtschaftli- samte Kostenstruktur untersucht und fert eine im Vorfeld durchgeführte 
chen Situationen alle Kosten im Griff Schwachstellen aufgedeckt. Als Inventarisierung der vorhandenen 
haben oder bekommen. Wirkungs- nächstes werden mit verantwortli- Hard- und Software und Katalogisie-
voll blickt meist nur ein Außenste- chen Mitarbeitern Gespräche ge- rung in Leistungsklassen die Grund-
hender auf die Arbeitsabläufe und führt, um Probleme der Arbeitsorga- lage für ein individuelles Rollout - 
die Organisation im Betrieb. nisation zu finden. Mit allen Informa- Konzept. Bei der Umsetzung des 

tionen wird dann ein Konzept erar- erstellten Anforderungsprofils wer-Der Weg
beitet (inkl. Aufbau- und Ablaufor- den bei der Geräteausstattung so-

Bei einer Kosten- oder Unterneh- ganisation), welches Geld, Zeit und wohl Neu- als auch ReUse-Geräte 
mensanalyse wird üblicherweise ein Material einsparen soll. Die dafür berücksichtigt. Die Planung wird bei 
Vorgespräch geführt, um die Opti- herbeizuführenden Veränderungen Bedarf nach einer Verträglichkeits-
mierungspotenziale zu ergründen. können sich an Arbeitsplätzen, der überprüfung im Piloten umgesetzt 
Neben dem EDV-Bereich werden IT-Technik, der Produktionsmetho- (Testphase). Eine erforderliche Mi-
bei der Analyse auch organisatori- den, der Produkte usw. zeigen. gration gestattet die Integration al-
sche und strukturelle Probleme so- ter Datenbestände in den laufen-Die IT-Technikwie Störfaktoren ermittelt. Dabei wird den IT-Betrieb. Nicht mehr benötigte 
nie die IT-Technik aus den Augen Speziell dem Punkt IT-Technik muss IT-Technik führen wir einer dokumen-
verloren, die möglichst homogen besondere Beachtung geschenkt tierten und umweltverträglichen Ent-
und kontinuierlich im gesamten Un- werden. Bei richtigem Einsatz von sorgung zu.
ternehmen eingeführt und für einen Hard- und Software lassen sich hier 

Die Partnerlangfristig optimalen Einsatz ausge- bis zu 73% der IT-Kosten sparen, 
richtet wird. Das Konzept für eine wenn auf ReUse-Computern Open 
Weiterentwicklung Ihres Unterneh- Source Software mit dem benötig-
mens kann nur mit Ihnen, unterstützt tem Funktionsumfang installiert wer-
von einer professionellen und kom- den kann. Die Datensicherung und 
petenten Beratung, gelingen. -sicherheit muss gewährleistet sein.

Wenden Sie sich an einen ReUse-
Partner. Wir besprechen gern de-
tailliert Ihr Vorhaben.

Herausforderungen wie e-Business oder veraltete 
EDV stellen Unternehmen vor zusätzliche Aufgaben

Veränderungen im Unternehmensumfeld wie z.B. 
Einkauf / Beschaffung mit Internet-Unterstützung oder 
Verkauf / Geschäftsabwicklung über das Internet set-
zen bestimmte Arbeitsorganisationen bzw. Arbeits-
abläufe sowie die notwendigen technischen Hilfs-
mittel bei der Integration in eine gewachsene hete-
rogene PC-Landschaft voraus. Die ReUse-Computer 
Partner können Sie umfassend über alle Möglich-
keiten beraten und die erarbeiteten Maßnahmen 
mit Ihnen durchführen.

In derartigen Projekten ist meistens ein Rollout - ein 
Hard- und Softwareaustausch - einer der zentralen 
Kernpunkte. Ziel der Beratungen und der Umsetzung 
der erarbeiteten Maßnahmen ist eine Erhöhung der 
Leistungsfähigkeit Ihres Unternehmens, bei spürbar 
gesenkten Kosten.

? tricom GmbH (Consulting, IT-Service, bundesweiter EDV-Vertrieb), Info@tricom-edv.de

? Ebelt Beratung (Unternehmens- und IT-Beratung, Konzepte, Software, IT-Installationen, Schulung), Info@Ebelt-Beratung.de

? Dr. Gründel  EDV- und IT-Service (Beratung, Administration, Schulung, Sicherheitsrelevante Lösungen), service@gruendel-edv.de
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